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Nr. 1 Melsungen

Experte mit viel Erfahrung: Dragan Jerkovic
Er ist einer der Neuen im Trainerstab der Löwen, dennoch 
dürfte Dragan Jerkovic für die hiesigen Handballfans 
keineswegs ein unbeschriebenes Blatt sein. Schließlich kann 
der mittlerweile 46­ Jährige auf eine über zwei Jahrzehnte 
andauernde erfolgreiche Torhüterkarriere auf Vereinsebene 
zurückschauen und darüber hinaus auf 65 Einsätze für die 
kroatische Nationalmannschaft. Ab dieser Saison ist der 
Vize­ Europameister von 2008 Torwarttrainer bei den Löwen. 
GELBFIEBER hat mit ihm gesprochen.
GF: Herzlich Willkommen bei den RNL, wie waren deine 
ersten Wochen bei der Mannschaft?
Ich bin zufrieden, alles war in Ordnung, alles ist sehr positiv, 
nur ein bisschen zu warm. Alles ist so wie erwartet.
GF: Die RNL sind deine erste Trainerstation in der HBL. 
Du hast schon als Profi selbst in der Liga gespielt. War 
es einer der Gründe für dich zu den Löwen zu kommen, 
dass du jetzt auch in der Bundesliga beweisen kannst?
Ich habe ja schon bei dem TVB Stuttgart mit jungen Leuten 
zusammengearbeitet und ebenso in den letzten drei Jahren 
bei den Kadetten Schaffhausen und in der Schweizer 
Handball Akademie als Torwart­Trainer gearbeitet. Jetzt 
wollte ich zurück in die Bundesliga und da ich in 
Ludwigsburg wohne, ist das die beste Option. 
GF:Wie sehr bist du ins Training eingebunden? Bist du 
jeden Tag mit dabei?
Ich bin jeden Tag vor Ort und ich werde auch bei den Spielen 
mit auf der Bank sitzen. Nur für die Krafttrainingseinheiten 
werde ich nicht extra nach Kronau fahren, aber ansonsten 
bin ich jeden Tag mit dem restlichen Trainerteam zusammen.
GF: Du hast hier ein buntes Torhütergespann mit Joel 
Birlehm, Mikael Appelgren, David Späth und Mats Grupe, 
alles verschiedene Typen­ wie ist
dein bisheriger Eindruck? 
Es sind alles ganz verschiedene Leute und sehr 
professionell. Natürlich haben sie auch unterschiedliche 
Techniken. Am wichtigsten ist zuerst einmal, dass alle 
gesund bleiben, gerade weil wir bzw. die Löwen letzte 
Saison so stark unter den Verletzungen gelitten haben. Es 
sind sehr verschiedene Spielertypen, aber alle Top und ich 
sehe großes Potenzial im Tor.
GF: Hast du schon einen Plan wem du welche Dinge 
beibringen kannst?
Ok, zuallererst Apfel (lacht) muss fit und gesund bleiben. 
Natürlich kann man immer etwas arbeiten und verbessern. 
Joel und auch David brauchen mehr Erfahrung und Ruhe 
bspw. wie Apfel. Alle können jeden Tag etwas Neues lernen 
und in jedem Spiel Erfahrungen sammeln.
GF: Die RNL hatten mehrere Jahre lang überhaupt 
keinen Torwart­Trainer. Das hat sich nun mit dir wieder 
geändert. Warum ist dein Posten so wichtig für die 
Torhüter?
Ich verstehe es ehrlich nicht, warum solche Vereine in der 
Bundesliga keinen Torwart­Trainer haben. Alle reden über 
den Torhüter als eine der wichtigsten Positionen im Handball 
und ausgerechnet dafür gibt es keine Trainer. Als ich noch in 
der HBL aktiv war, war es mir wichtig, immer in

einem Verein mit Torwart­Trainer zu spielen und das ist  
zum Glück auch immer so gewesen.
GF: Ist es sehr wichtig für einen Torwart­Trainer 
selbst auch Torwart gewesen zu sein?
Vielleicht ist es besser. Ich kann mit den Spielern über 
meine eigenen Erfahrungen sprechen. Es ist wichtig, 
dass jemand da ist, sich die Zeit nimmt und mit allen 
arbeiten kann. Besonders wenn man drei Torwarte hat, 
sind zwei im Spiel und der Dritte soll nicht einfach nur 
zuschauen. Es gibt immer etwas zu trainieren.
GF: Chef­Trainer Sebastian Hinze und du habt 
beinahe schon einmal zusammengearbeitet, aber 
damals ist es nicht dazu gekommen.
Es gab als ich noch bei Eintracht Hagen in der 3. Liga 
gespielt habe die Option, dass ich bei dem BHC als 
3.Torwart und als Torwart­Trainer anfange,
 aber das hatte damals nicht funktioniert. Jetzt treffen wir 
uns hier in diesem Verein.
GF: Warum kann man deiner Meinung nach mit 
Sebastian Hinze gut zusammenarbeiten?
Ich kann nur Positives über ihn sagen. Er ist einer der 
besten Trainer in der Bundesliga und ich bin sehr 
zufrieden mit diesem Trainerteam Sebastian (Hinze), 
Michael (Jacobsen) und Flo (Florian Schulz) arbeiten zu 
können.
GF: Was sind deine persönlichen Ziele für dein 
erstes Jahr hier bei den Löwen?
Natürlich möchte ich, dass wir besser abschneiden als 
letzte Saison und das alle gesund bleiben. Ich möchte 
die Torwartleistung verbessern und dass die jüngeren, 
wie David und Mats den nächsten großen Schritt in der 
Entwicklung machen. Das wird alles ein Prozess sein, 
der nicht in einem oder zwei Monaten passieren kann. 
(ah/ ad)



Unser Gegner

Unser nächster Gegner: MT Melsungen

Mit dem Heimspiel gegen die MT Melsungen erwartet 
die Löwen gleich zum Saisonstart ein direkter 
Konkurrent um die Plätze im vorderen Tabellendrittel.

Die Handballmänner der Melsunger Turngemeinde 
schafften 1992 den Aufstieg in die zweite Liga, dort 
blieben die Nordhessen insgesamt 13 Jahre, ab 1997 
als Spielgemeinschaft MSG Melsungen/Böddiger.  
2005 erfolgte dann der Sprung in die HBL, die 
Spielgemeinschaft wurde im Profibereich aufgelöst und 
das als GmbH ausgegliederte Erstligateam unter dem 
Namen MT Melsungen weitergeführt.  In den ersten 
Jahren nach dem Bundesliga­ Aufstieg gelang der MT 
nicht viel, es sprangen meist Plätze im unteren Drittel 
heraus. Erst mit der Verpflichtung von Michael Roth als 
Trainer wurde eine kontinuierliche Steigerung 
erkennbar. Seit 2007 trägt Melsungen seine Heimspiele 
in Kassel aus, woraus sich nach und nach eine größere 
Fangemeinde bildete. 2013 und 2014 zogen die 
Nordhessen zweimal in Folge ins Final Four um den 
DHB Pokal ein, 2020 stand die MT im Pokalfinale, 
verlor dort gegen den TBV Lemgo. Durch immer 
erfolgreichere Resultate in der Bundesliga, qualifizierte 
sich Melsungen auch fürs internationale Geschäft: 
2015 erreichte die MT gegen Skjern Håndbold das EHF 
Cup Viertelfinale, in dem sie nur wegen der auswärts 
weniger erzielten Tore ausschied. 

Mit der ehemaligen Geschäftsführerin von Fa. Braun 
weist die MT eine handballaffine 
Aufsichtsratsvorsitzende auf mit einem finanzkräftigen 
Sponsor dahinter. So gelingt es immer wieder, Spieler 
von Format nach Nordhessen zu holen. Zu dieser 
Saison waren es sage und schreibe sieben.

Die MT schloss die letzte Saison mit Platz 8 ab, was für 
diese Mannschaft eigentlich ein ähnlich schlechtes 
Ergebnis ist wie für unsere Löwen als 10. Wir dürfen 
gespannt sein, wer die Oberhand behält. Auch wenn 
die letzten beiden Heimspiele gewonnen werden 
konnten, so wird das kein Selbstläufer. Können die 
Löwen die guten Ergebnisse aus der Vorbereitung 
bestätigen? Wie schlagen die Neuzugänge ein? Greift 
das neue Konzept des Trainerteams schon? Alles 
Fragen, die wir gerne positiv auf dem Handballfeld 
beantwortet sehen möchten und dazu werde wir als 
Fans unseren Teil beitragen.
 
Auf geht’s Löwen! Kämpfen und Siegen!

Danke, Werner!

Die Baden Lions trauern um ihren langjährigen, 
ehemaligen Vorsitzenden Werner Krämer, der Ende Juli 
recht plötzlich im Alter von 75 Jahren verstorben ist.
Werner hat die Geschicke unseres Vereins bereits in 
den frühen Jahren nach der Gründung 2002 als „Präsi“ 
entscheidend mit vorangetrieben, er legte mit seinem 
großen und einmaligen Engagement die Grundlage 
dafür, dass sich die Baden Lions bis heute zum 
mitgliederstärksten Fanclub der Handball­ Bundesliga 
entwickeln konnte.

Er zeigte sein Organisationstalent beim Durchführen 
von Auswärtsfahrten oder seine Kreativität bei 
Fanaktionen zum Final Four in Hamburg, durch die die 
Löwenfans bundesweit positive Beachtung fanden. Er 
pflegte auch Kontakte zu anderen Fangruppen­ egal ob 
national oder international­ und verstand es durch sein 
Verhandlungsgeschick, stets das beste für den Fanclub 
herauszuholen. 

Wir sind dankbar für diese Pionierarbeit, von der wir bis 
heute profitieren dürfen und auch dankbar dafür, Werner 
als Vorsitzenden erlebt zu haben. Er war stets ein 
Vorbild für eine gute Vereinsführung und deshalb 
möchten wir die Baden Lions auch in seinem Sinne 
weiterführen.

Danke für alles und Ruhe in Frieden!



40:32­ Torreiches Testspiel gegen Balingen in Kronau
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Im Sportzentrum 2, 76709 Kronau

St­Nr. 30074/50537 
VR­Nr. 1304 beim Amtsgericht Bruchsal

1. Vorsitzender: Alexander Daub

2. Vorsitzende: Yvonn Platt

Anschrift: Baden Lions

Im Sportzentrum 2
76709 Kronau

Internet                                  

www.baden­lions.de    
auf Facebook Baden­Lions
auf Twitter  @BadenLions
auf Instagramm badenlions 
Infos auch für NichtClubberer

Mit uns ON TOUR                   

Anmeldung für ausgeschriebene 
Fahrten nur über  Mail:
auswaertsfahrt@baden­lions.de

 

Habt ihr Fragen oder Anregungen?
Schreibt einfach eine Mail an:
vorstandschaft@baden­lions.de
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Auf geht’s zum 2. Bundesliga-
Auswärtsspiel der Löwen gegen den 

TVB Stuttgart

am Samstag, den 17. September um 20.30 Uhr 
in der Porsche­Arena Stuttgart

Abfahrt: 16.00 Uhr Busparkplatz SAP Arena / ca. 16.30 Uhr 
Trainingszentrum Kronau

Rückfahrt: ca. 30 Minuten nach Spielende

Fahrtpreis mit Vesper und Ticket:  

Für Mitglieder:  40 € 
Für Nichtmitglieder:  50 €

Ermäßigte Tickets gibt es für
Kinder, Schüler, Studenten, Rentner und Schwerbehinderte

Anmelden könnt ihr euch bis Samstag, den 3. September 
ausschließlich per Mail an

auswaertsfahrt@baden­lions.de

Eine Bestätigung erhaltet ihr, sobald wir die Tickets gebucht 
haben. Ab 30 Personen fährt ein Großbus.

Falls nicht bereits bei einer Auswärtsfahrt dieser oder der letzten 
Saison geschehen, teilt uns bitte bei der Anmeldung folgende 

Informationen vollständig mit:

Adresse / Telefonnummer / E­Mail / Ermäßigungsanspruch / 
Einstiegsort

Solltet ihr mit der Speicherung eurer Daten nicht einverstanden 
sein, teilt uns dies bitte mit. Dann werden eure Angaben 14 Tage 

nach Abschluss der Fahrt gelöscht.

Wir freuen uns auf eure Anmeldung!
Euer Auswärtsteam


